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· Personenschutz geht vor Sachschutz!
· Bei allen Hilfeleistungen auf die eigene Sicherheit achten! 
· Möglichst einen ausgebildeten Ersthelfer hinzuziehen. Eine Liste der Ersthelfer befindet sich am Erste-Hilfe-Kasten. 
· Bei allen nicht zweifelsfrei harmlosen Verletzungen ist ein Arzt aufzusuchen oder die Rettung zu alarmieren!

· Allgemein gilt: 
· Verletzten nicht allein lassen! 
· Auf Schockanzeichen achten, ggf. Schockprophylaxe durchführen: beruhigen, an die Luft bringen, Kreislauf stabilisieren
 
· Brandbekämpfung:
· K.A.R.L: Keine Panik - Alarmieren - Retten - Löschen

· Allgemeine Erste-Hilfe-Maßnahmen sind: 
· Schnittwunden:
· Sachgerecht verbinden. Nicht mit Wasser abspülen.
· Bei Hautkontakt von Chemikalien: 
· Schnellstmögliches Abspülen mit Wasser. Falls keine offenen Wunden vorhanden sind, auch abseifen. Keine organischen Lösungsmittel verwenden und keine Salben auftragen.
· Betroffene Kleidung schnellstmöglich vollständig ablegen. 
· Bei Augenkontakt von Chemikalien:
· Sofort ausgiebig mit der Augendusche oder unter fließendem Wasser ausspülen. 
· Achtung: Der/die Verletzte ist möglicherweise nicht in der Lage, das Auge von selbst offen zu halten. Kontaktlinsen können die Effektivität des Spülens behindern. 
· Spülrichtung beachten (immer nach außen spülen, um Kontamination des zweiten Auges zu vermeiden)! 
· Bei Inhalation von Chemikalien:
· Aus dem Gefahrenbereich herausbringen, Frischluft zuführen, Belastungen der Lunge vermeiden. 
· Durchgaste Kleidung wechseln. 
· Eigengefahr beachten! 
· Bei Stäuben oder Aerosolen:
· Gesicht und Haare waschen, duschen, Kleidung wechseln
· Mund und Augen spülen
· Verbrennungen, Verbrühungen:
· Steril abdecken (Erste-Hilfe-Kasten)
· Unabhängig vom Verbrennungsgrad mit fließendem Wasser kühlen.
· Brennende Personen:
· Mit dem am ehesten erreichbaren Löschmittel Feuer löschen 
· Nach Verschlucken:
· Nichts verabreichen (kein Wasser trinken)
· Bei ätzenden Chemikalien kein Erbrechen auslösen. 
· Bewusstlosigkeit:
· BAK (Bewusstsein-Atmung-Kreislauf)
· Kein Bewusstsein: Stabile Seitenlage
· Keine Atmung: Herzdruckmassage und Beatmung durch Ersthelfer (30:2)
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